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Rärhfel-Lösung vom November.

Ueber das in Nr. 47 gegebene Preisräthsel sind 17 richtige Lösungen
eingegangen in dem Worte „Leiden". Der ausgesezte Preis wurde vom Loos
bestimmt dem

Herrn O berli. Großrath in Langenthal. ^Erwäbnenswerthe poetische Lösungen lieferten die Herren: Fr. A. S t o k e r
inFrik,Kts. Aargau: I. Feierabend, Lehrer in Hauptweil Kts. Thurgau;
I. Zbinden. Lehrer in Bäriswyl; Margr. Kißling. Lehrerin zu Oberhofen
hei Thun; H. Fuchs, Lehrer in Hausen, Kts. Aargau ; Fr. Knecht, Sohn,
in Mellikon (Aargau) ; I. Heß; Lehrer in Neuegg bei Rüegsau; I. Spvcher,
Lehrer in Jttigen.

5M

Preis-Räthfel für den Monat Dezember.

(Homonyme.)

Eigenen Willens entblöst, ein Spielzeug schnöder Gesellen;
Geistige Jammergestalt, die nur Bedauern erwekt.

Doch in der leitenden Hand des sinnig wirkenden Meisters
Göttliche Zaubergewalt, die uns mit Staunen erfüllt.

Die Lösungen sind bis am 12. dieß franko dem Redaktor einzusenden. Ms
Preise werden durchs Loos vertheilt:
1) Ueber die Seele. Von Prof. vr. Perry. 70 S. Bern 1856. (Laden¬

preis Fr. 1. 20.)
2) Das Buch der Elter«. Ein Familienbuch von R o m a h n. Weimar 1844.

116 Seiten, kroch. (Ladenpreis Fr. 1. 5<X)
3) Das hohe Buch deS Mensche« und Bürgers. Ein Führer durch

Weisheit, Tugend und Veredlung. Von Sajler. Bern, Jent u. Gaßmann.
128 Seiten, broch. (Ladenpreis 70 Ct.s

4) Die Kunst reich und glüklich zu werden. Ein Büchlein für Jeder¬
mann. 144 Seiten. (Preis 50 Ct.)

5) Der Taubstummenfreund. Von B. Beker. 32 Seiten mit 7 hübschen
Bildern. (Preis 50 Ct.)

6) Leitfaden der Arithmetik. Von Fr. Nüsperli. 43 S. (Preis 50 Ct.)
Es können Alle um die Preise konkurriren, die pro 1857 das Schulblalt

für sich abonniren.

Anekdote.

Früchte eines guten Unterrichts. Ei» zwölfjähriges Mädchen, das
sehr aufmerksam den Unterricht des Lehrers über die Sündhaftigkeit des Stehlens

mit angehört hatte, wurde einige Tage nachher von seiner eigenen Mutter
aufgefordert, ihr bei einem Gartendiebstahle behülflich zu sein. Das Mädchen
weigerte sich, dieß zu thun. Die Mutter forderte Gehorsam und drohte ihr.
„Mutter", sagte dann das Mädchen, „ich kann es nicht thun; es ist ja höchst
unrecht und sündlich, zu stehlen." — Aber weißt du nicht, erwiederts die Mutter,
daß Kinder ihren Eltern gehorchen sollen? Und du willst mir trozig und
unfolgsam sein? Ist das nicht auch Sünde? „Ach Mutter", sagte das Kino
weinend, „ich wollte Euch ja gem gehorchen; aber der Lehrer sagte: Wenn uns
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